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Nach dem sehr erfolgreichen Auftakt vor zwei Jahren in Magdeburg findet die 
zweite Mitteldeutsche Perinataltagung MiPeTa nun in Thüringen statt. Gemein-
sam haben die Fachgesellschaften der Geburtshilfe, Neonatologie, Hebammen 
und Neonatologie-Pflege sich wieder um ein abwechslungsreiches Programm 
bemüht, das das gemeinsame Handeln und die gemeinsame Verantwortung be-
tont – von der Grenze der Lebensfähigkeit bis hin zu den Problemen von Kindes-
gefährdung als Aufgabe der Frühen Hilfen. Ethische Fragen sind dabei immanent 
und werden sicher nicht nur in den Podiumsdiskussionen thematisiert werden. 
Natürlich werden wieder durch eine Vielzahl von Workshops und Seminaren 
ganz praktisches Wissen und Handwerk vermittelt.

Wir freuen uns, wenn Sie sich aktiv am Programm durch die Präsentation inter-
essanter Fälle und Ergebnisse Ihrer Forschung an der Postersitzung beteiligen.

Unsere Tagung haben wir unter das Motto gestellt „Denn wir wissen, was wir 
tun?!“, welches Frage und Antwort zugleich ist. Unser eigenes Handeln zu hin-
terfragen, neue Erkenntnisse der Forschung in den klinischen Alltag zu überfüh-
ren, scheinbare Gewissheiten – alte und neue – daraufhin zu prüfen, was den 
uns anvertrauten Kindern und Müttern wirklich nützt – das zieht sich als roter 
Faden durch das für Sie zusammengestellte Programm.  
Wir hoffen, damit auch Ihren Nerv zu treffen!

Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie im 
November in Jena begrüßen dürfen.

Prof. Dr. med. Ekkehard Schleußner            Prof. Dr. med. Hans Proquitté
Kongresspräsident Geburtshilfe                      Kongresspräsident Neonatologie
MGFG       ANPISA

Vorsitzende der Hebammenverbände
Elke Pirrhs                               Grit Kretschmar-Zimmer              Petra Chluppka
Thüringen      Sachsen            Sachsen-Anhalt

Vertreterin der Neonatologischen Pflege
Dipl. Pflegewirtin Angelika Völkner

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Neonatologie:
Prof. Dr. med. Hans Proquitté
Klinik für Kinder & Jugendmedizin, Universitätsklinikum Jena
Sektion Neonatologie und Pädiatrische Intensivmedizin
Kochstraße 2, 07745 Jena
Tel: 03641 / 938 270, Fax: 03641 / 938 470
Hans.Proquitte@med.uni-jena.de 

Geburtshilfe:
Prof. Dr. med. Ekkehard Schleußner
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe  Universitätsklinikum  Jena
Abteilung Geburtshilfe
Jena Bachstraße 18, 07740 Jena
Tel: 03641 / 933 230, Fax: 03641 / 933 986
Ekkehard.Schleussner@med.uni-jena.de

ORGANISATION

MDKK – Mitteldeutsche  Kommunikations- und Kongressgesellschaft mbH
Niederlassung Magdeburg
Ansprechpartnerin: Friederike Costa
costa@mdkk.de
Schleinufer 39, 39104 Magdeburg
Tel.: 0391 / 5353 9282, Fax: 0391 / 5353 9281

TAGUNGSORT

Steigenberger Esplanade Jena 
Carl-Zeiss-Platz 4, 07743 Jena 
Tel: 03641 / 800 0, Fax: 03641 / 800 150
jena@steigenberger.de,  www.jena.steigenberger.de

ZERTIFIZIERUNG

Die Fortbildungspunkte  sind bei der 
Ärztekammer Thüringen beantragt.

POSTERANMELDUNG

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Abstrakteinreichung 
unter www.mdkk.de. 
Deadline 31.10.2016

KONGRESSPRÄSIDENTEN

I N F O R M AT I O N„Denn wir w i s s e n ,
was wir t u n ? ! “



HAUPTSITZUNG I                            
Forschung in der Perinatologie
German Neonatal Network Möglichkeiten eines nationalen Registers
GEROSS Register geburtshilfliche Komplikationen
Phelbi Multicenter Studie 
Hebammenrelevante Versorgung – Präferenzen und Defizite 
PETN Multicenter Trial - Prävention plazentaassozierter Komplikationen

HAUPTSITZUNG II                                       
Medizin an ihren Grenzen  
Grenzen der Lebensfähigkeit Leitlinie 024-019 
Palliative Versorgung extrem Frühgeborener    
Hebamme im Perinatalzentrum – Herausforderung und Selbstverständnis   
Perinatologisches Konsil – Jenaer Erfahrungen

HAUPTSITZUNG III   
Bonding - nur ein Schlagwort ?
Entwicklungspsychologische Grundlagen
Bonding-freundliche Klinik       
Bonding bei Sectio            
Bonding bei Frühgeburten
        
PODIUM   
Können wir das Kind sterben lassen? Im Gespräch mit betroffenen Eltern 

POSTERBEGEHUNG:
Anmeldung möglich unter www.mdkk.de

SATELLITENSYMPOSIUM  
Lyomark Pharma GmbH

MITGLIEDERVERSAMMLUNG  
ANPISA

ABENDVERANSTALTUNG 
in der Kaffeerösterei am Jenaer Weihnachtsmarkt

HAUPTSITZUNG IV   
Tabu und  Gewalt
Drogen in der Schwangerschaft - Tabu und Realität   
Geburt als Trauma 
Traumatisierte Helfer
Traumasensible Betreuung von Flüchtlingen

HAUPTVORTRÄGE V 
Interdisziplinäre Betreuung urogentialer Fehlbildungen    
Pränatale Diagnostik und Therapie  
Bildgebung prä- und postnatal
Kindernephrologische Konzepte   
Kinderchirurgische Versorgung        

SYMPOSIUM  
Förderung von physiologischen Geburten im Kreißsaal
Forum der mitteldeutschen Hebammenverbände         

Frühe Hilfen
Kinderschutzgesetz – Anforderungen und Erfahrungen
Aufgaben für Familienhebammen, Jugendämter,  
Öffentlicher Gesundheitsdienst

PFLEGESYMPOSIUM NEONATOLOGIE

PODIUM 
außerklinische Geburt - eine notwendige Option?
Vorstellung außerklinische Perinatalstatistik (QUAG)          
Diskussion  Pro und Contra 

ARBEITSTREFFEN
Qualitätssicherung in der Perinatologie
gemeinsames Arbeitstreffen QS Fachgruppen Geburtshilfe und 
Neonatologie aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Hebammenausbildung in Mitteldeutschland - Quo vadis?
Arbeitstreffen der Hebammenschulen /-studiengänge in Sachsen,  
Sachsen-Anhalt und Thüringen 

TA G U N G S P R O G R A M M
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WS 7  
9.00-10.30 Uhr  
Geburtshilfe  
Schmerztherapie in der Geburtshilfe

WS 8
9.00-10.30 Uhr 
Geburtshilfe      
Up date neonatologische Erstversorgung für 
Geburtshelfer und Hebammen 

WS 9  
11.00-12.30 Uhr
Geburtshilfe 
Simulationstraining Neugeborenen-Reanimation

WS 10 
13.30-15.00 Uhr 
Neonatologie 
Was mich hart macht...
Im Spannungsfeld von Professionalität und Emotionen

WS  1 
8.30-10.00 Uhr
Geburtshilfe  
Simulationstraining vaginal-operative Entbindung

WS 2  
8.30-10.00 Uhr 
Neonatologie 
Simulationstraining neonatologischer Notfall

WS 3  
10.15-11.45 Uhr 
Geburtshilfe 
Simulationstraining Schulterdystolie

WS 4
10.15-11.45 Uhr  
Neonatologie 
Medikamente in Stillzeit 

WS 5  
12.00-13.30 Uhr
Geburtshilfe 
Simulationstraining postpartale Blutungen

WS 6  
12.00-13.30 Uhr 
Interdisziplinär 
Umgang mit Trauer und Verlust

W O R K S H O P S
F r e i t a g ,  d e n  2 5 . 1 1 . 2 0 1 6

W O R K S H O P S
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  Teilnahme an beiden Tagen      Abendveranstaltung 

  Teilnahme am Freitag, den 25. November 2016    Teilnahme am Samstag, den 26. November 2016 

          Ärztin/Arzt   Hebamme         Krankenschwester/          Studentin/Student

Ich nehme an folgendem Workshop teil: (parallel; nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich)

 WS  1  Geburtshilfe     WS 6 Interdisziplinär 

   Simulationstraining vaginal-operative Entbindung    Umgang mit Trauer und Verlust

 WS 2 Neonatologie     WS 7  Geburtshilfe

  Simulationstraining neonatologischer Notfall    Schmerztherapie in der Geburtshilfe

 WS 3 Geburtshilfe      WS 8 Geburtshilfe  

  Simulationstraining Schulterdystolie     Up date  Erstversorgung für 

 WS 4 Neonatologie      Geburtshelfer und Hebammen  

  Medikamente in Stillzeit     WS 9 Geburtshilfe   

 WS 5 Geburtshilfe      Simulationstraining Neugeborenen- 

  Simulationstraining postpartale Blutungen    Reanimation

        WS 10 Neonatologie

         Was mich hart macht.....im Spannungs- 

         feld von Professionalität und Emotion

PREISE (Frühbucher-Anmeldung bis 30. August 2016)

   25. Novenber 2016   26. November 2016   beide Tage
Ärzte           65,- Euro    65,- Euro    100,- Euro
Hebammen/ Schwestern 50,- Euro    50,- Euro   1 75,- Euro
Studenten   nach Vorlage des Studentenausweises Eintritt frei

Bei Anmeldung vom 30. August 2016 bis 14. Novenber 2016: plus 10 Euro       Kosten pro Workshop: 40,- Euro
Bei Anmeldung ab 15. Novenber 2016 und Tageskasse: plus 20 Euro        Abendveranstaltung: 35,- Euro inkl. Verpflegung

Teilnehmerbestimmungen

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung. Bitte teilen Sie uns eine eventuell abweichende Rechnungsanschrift mit. Eine Stornierung der Teilnahme ist schriftlich und bis vier Wochen vor 

Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnehmerbeitrages erhoben. Bei Nichterscheinen oder Stornierung weniger als eine Woche vor Veranstaltung wird der gesamte 

Teilnehmerbeitrag fällig. Eine Übertragung der Teilnahme an andere ist jederzeit möglich. Programmänderungen aus aktuellem Anlass behält sich der Veranstalter vor. Unser Unternehmen behandelt alle 

personenbezogenen Daten nach den Vorgaben des 4. Bundesdatenschutzgesetz. Für Ihre Anmeldung zum o.g. Kongress ist das Erheben, Speichern und Verarbeiten Ihrer persönlichen Daten unumgänglich. 

Dies geschieht ausschließlich zum Zweck der Organisation und Durchführung der Veranstaltung. Ihre Daten werden nur an Dritte weitergegeben, die direkt in den Kongressablauf involviert sind und wenn 

der organisatorische Ablauf dies erforderlich macht. Mit der Angabe Ihrer Daten geben Sie Ihr Einverständnis, in Zukunft Informationsmaterial zu Folge- und themenverwandten Veranstaltungen per E-Mail 

oder Post zu erhalten. Die Einverständniserklärung kann jederzeit schriftlich widerrufen werden an: MDKK GmbH, Schleinufer 39, 39104 Magdeburg oder sekretariat@mdkk.de

Datum/ Unterschrift/ Stempel

F A X - A N M E L D U N G  unter 0391 - 53 53 92 81

Titel, Name, Vorname

Rechnungsanschrift

Telefon

Krankenpfleger

E-Mail für Anmeldebestätigung

Ich bin:


